
LAUDATIO 

(verlesen zur Mitgliederversammlung der DAA e. V. in Berlin am 26.10.2019)

Dr. Bernd Krautheimer, FA für Allgemeinmedizin – Naturheilverfahren, 
Homöopathie, Akupunktur 

Die Affinität zur japanisch/chinesischen Kultur bzw. Medizin rührt bei unserem 
lieben Kollegen Herrn Dr. Bernd Krautheimer bereits aus der Kindheit her. Die 
Familie lebte auf Grund der beruflichen Tätigkeit des Vaters in Japan. Dr. K. 
besuchte dort eine „Deutsche Schule“ und legte das Abitur in Tokio ab. Es folgten 
das Medizinstudium in Heidelberg sowie die Niederlassung in einer 
allgemeinmedizinischen Landarzt-Praxis bei München 1978. Sehr bald musste er 
dort in der täglichen Praxis die Grenzen der schulmedizinischen Therapien, 
insbesondere bei chronischen Erkrankungen, erkennen. So befasste er sich daher 
zunehmend mit Akupunkturgrundlagen – infolge zunächst fehlender 
Ausbildungsmöglichkeiten – im Eigenstudium. Als er kurz darauf die DAA-AM und 
die Ohrakupunktur nach Nogier kennen lernte, war es, wie er sagt, ein 
regelrechtes „AHA“-Erlebnis, von den Therapeutischen Möglichkeiten jenseits der 
klassischen Schulmedizin zu erfahren. Begeistert arbeitete er sich in die 
Aurikuloakupuktur ein und bald darauf begann er sich auch intensiv mit der TCM 
zu beschäftigen, was ihn so sehr faszinierte, dass er ein 7 Jahre langes Studium 
der chinesischen Sprache und Schrift auf sich nahm. Parallel dazu folgten viele 
jährliche 4-wöchige Reisen in ganz China, um Sprachkenntnisse, Studium der 
Kultur und das Kennenlernen von Land und Leuten zu intensivieren.                      
In unserer Akademie wurde Dr. K. schon bald nach seinem Eintritt 1979 ein sehr 
geschätzter Referent und Mitarbeiter, der sein Wissen unermüdlich, unter 
anderem durch eine länger währende Mitarbeit in der Praxis von Prof. Dr. Bahr, 
erweiterte.                                                                                                     

Im Jahr 1998 übersiedelte er ins Allgäu und übernahm 2005 in einer Privatklinik 
(„Schwarzwald Klinik“ Obertal bei Baiersbronn) als Leitender Arzt die „Abteilung 
für Akupunktur, Chinesische Medizin und Homöopathie“. Es bestand dort eine 
Kooperation zwischen der Klinik und der Fa. Sanorell, einem Homöopathika-
Produzenten, der sich auf die Injektions-Behandlung von Akupunkturpunkten mit 
homöopathischen Mitteln („Homöosiniatrie“) spezialisiert hatte und dieses 
Verfahren nach China exportierte. Dafür musste Herr Dr. K. mehrere Vorträge und
Seminare an Kliniken in Shanghai halten. Aus den Erfahrungen und 
Weiterentwicklungen bei der Behandlung vieler Patienten in der 
Schwarzwaldklinik Obertal verfasste Dr. K. schließlich unter dem Titel “Homöo-
Punktur“ sein bekanntes, und bereits in der 2. Auflage erschienenes, sehr 
praxisbezogene Buch zur Akupunktur und Homöosiniatrie. - Das Buch hat auch in 
der DAA nicht wenigen Kollegen den erfolgreichen Weg zur TCA/TCM eröffnet.- In 
Zusammenarbeit mit der Fa. SANORELL folgten dann in Deutschland viele 
entsprechende Kurse und Vorträge zur „Homöopunktur“. 

Mit dem Erreichen des Pensionsalters endete die Tätigkeit in der 
Schwarzwaldklinik und Herr Dr. Krautheimer arbeitet seither nach Aufgabe der  
früheren allgemeinärztlichen Praxis in seiner privatärztlichen Praxis in 
Nessselwang/Allg. mit den Schwerpunkten Aurikuloakupunktur, TCA, 
Homöopunktur und Homöopathie.                                                                           
Für die DAA war und ist Herr Dr. K. ein besonders kreativer und sehr 
verdienstvoller Referent. Insbesondere im Bereich der TCA/TCM-Ausbildung 



lieferte er dazu sehr viele Hinweise und Folien für PP-Präsentationen und 
verfasste die erste vollständige Version zur TCA-Ausbildung im PPP-Format. Für 
unsere ZAA war und ist er ein sehr wertvoller Autor, dessen Beiträge, 
insbesondere wegen ihres stets unmittelbaren Praxisbezugs, immer großen 
Anklang finden (z. B. „Wer hat Angst vor der Körperakupunktur?“, Beiträge zur 
Meridianlehre, Augenakupunktur, Akupunktur in der Urologie. Beiträge zum i-
Learning etc.) In den Jahren 1985-2012 war Dr. K. regelmäßig mit vielen 
Systematik- und Hospitations-Kursen, besonders TCA-Kursen, im 
Ausbildungsprogramm der DAA tätig.                                                                      
Seit 2013 hat er seine aktive Referententätigkeit beendet. Er arbeitet immer noch
sehr erfolgreich und von den Patienten hochgeschätzt, in seiner privatärztlichen 
Praxis in Nesselwang. Er ist der DAA nach wie vor sehr verbunden und hat uns 
bereits für das kommende Jahr einen interessanten Beitrag zu seinen neuen 
Forschungen Akupunktur/Homöopathie für die ZAA versprochen.

Dr. A. Reis im Oktober 2019   


